
Schul- und Hausordnung der GMS Frickenhausen  
 
 
Vorwort  
Damit wir uns an unserer Schule wohlfühlen, müssen wir uns gegenseitig achten. Unsere Regeln gelten 
für alle Schülerinnen und Schüler.  
Alle leisten einen Beitrag: Wir beachten unsere Regeln und alle tragen für ihr Handeln die 
Verantwortung. Weitere Regeln und Informationen finden sich im Schul-ABC. 
 
Umgang miteinander 
Wir achten das Lern- und Ruhebedürfnis jedes Einzelnen und gehen respektvoll miteinander um. 
Niemand wendet körperliche und seelische Gewalt an. 
Jede Lehrkraft und alle Mitarbeitenden sind gegenüber allen Schülerinnen und Schülern 
weisungsberechtigt. 
 
Umgang mit Sachen 
Mit den persönlichen Sachen anderer und dem schulischen Eigentum gehen wir sorgsam um. Wir 
benutzen und nehmen nichts ungefragt von anderen weg. Ebenso beschädigen wir nichts.  
Wir halten unseren Arbeitsplatz, das Klassenzimmer und die Schule (Toiletten, alle Räume und das 
Schulgelände) in Ordnung und sauber. Wir vermeiden alles, was unsere Umwelt unnötig belastet. Der 
Müll wird getrennt. Mit Energie und Wasser gehen wir sparsam um.  
 
Unterricht 
Schülerinnen und Schüler aus Frickenhausen dürfen frühestens 10 Minuten vor Unterrichtsbeginn auf 
dem Schulgelände sein und stellen sich beim ersten Klingeln (7.55 Uhr) mit der Klasse auf. Nur die 
Fahrschülerinnen und Fahrschüler dürfen sich bis 7.50 Uhr im Foyer aufhalten. Schülerinnen und 
Schüler verbringen Freistunden im Foyer und dürfen die anderen dabei nicht stören.  
Das Schulgebäude oder das Klassenzimmer darf nur mit Genehmigung einer Lehrkraft verlassen 
werden. Nach Schulschluss gehen die Schülerinnen und Schüler direkt in die Betreuung oder nach 
Hause. 
 
Pausen  
Die Pausen sind dafür da, sich zu erholen, zu trinken, zu plaudern, zu spielen, sich zu bewegen oder 
die Toilette aufzusuchen. Die 5-Minuten Pausen gestaltet jede Lehrkraft individuell. Jedoch wird im Flur 
nicht gespielt und Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5 verbleiben in den kleinen Pausen i.d.R. im 
Unterrichtsraum. Toiletten werden leise und auf direktem Weg aufgesucht. Überzieht eine Lehrkraft eine 
Stunde, wie bspw. bei einem Lehrerwechsel, muss trotzdem das Recht auf die Pause für die 
Schüler/innen gewährt werden. Die Kinder verbringen die großen Pausen draußen auf dem Schulhof, 
das Schulgelände darf nicht verlassen werden. Bei sehr schlechten Wetterverhältnissen entscheidet die 
Pausenaufsicht über den Aufenthaltsort.  
 
Sonstiges 
Für die Schülerinnen und Schüler sind das Rauchen und der Konsum von alkoholischen sowie Energy-
Getränken auf dem Schulgelände verboten. Das Kaugummikauen ist untersagt. Handys und andere 
elektronische Geräte dürfen auf dem gesamten Schulgelände nur ausgeschaltet, nicht sichtbar und 
hörbar sein. Das Nutzen des Handys ist verboten, außer es ist mit einer Lehrkraft abgesprochen. Dabei 
muss das Recht am eigenen Bild beachtet werden. Im Jugendhaus dürfen Handys nach Absprache mit 
den Schulsozialarbeitern benutzt werden. Dort gelten entsprechende Regeln.  
 
Störende und gefährliche Gegenstände (z.B. Messer, Feuerzeuge, Lasergeräte, Knallkörper, 
Schleudern, usw.) dürfen nicht in die Schule mitgebracht werden. Freizeitsportgeräte (z.B. Fahrrad, 
Inliner, Roller) müssen an den Fahrradständern abgestellt werden.  
 
Schülerinnen und Schüler, die in der 4. Klasse den Fahrradführerschein bestanden haben, dürfen mit 
dem Fahrrad in die Schule fahren.  
Die Verwendung von Roller, Boards etc. für den Weg zur Schule ist erst sinnvoll, wenn eine sichere 
Verkehrsteilnahme gewährleistet werden kann. Daher empfehlen wir von Seiten der Schule dieselbe 
Handhabung wie beim Fahrrad. Diese Fahrzeuge müssen an den vorgesehenen Fahrradständern 
abgestellt werden.   
 
Das Tragen von angemessener Kleidung wird erwartet. Unerwünscht sind zu kurze Kleidung wie 
Hotpants, tief ausgeschnittene und bauchfreie Oberteile.  
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